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Risch Rosmarie Eggenschwiler, 31.5.1931 – 5.3.2018. Alterszentrum Drei-
linden, Waldeggstrasse 15, 6343 Rotkreuz. Die Urnenbeisetzung fand am
12.3. auf dem Friedhof Rotkreuz statt.

Zug Hans Gröbelbauer-Schratter, 28.10.1940 – 7.3.2018. Zug, Hertizen-
trum 12. Trauerfeier: 15.3., um 15 Uhr, in der Abdankungshalle. Die Ur-
nenbeisetzung findet im Familienkreis statt.

Fridel Burri-Unternährer, 8.12.1925 – 7.3.2018. Oberwil bei Zug, Mülimatt
3. Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Sofie Della Pietra, 9.10.1932 – 7.3.2018. Zug, Hertizentrum 7. Urnenbei-
setzung: 22.3., um 15 Uhr, auf dem Friedhof St. Michael. Besammlung bei
der Friedhofskapelle, Eingang Kirchmattstrasse. Anschliessend Trauer-
gottesdienst in der Abdankungshalle.

Anna Maria Simioni-Tosin, 17.1.1932 – 27.2.2018. Oberwil bei Zug, Tel-
lenmattstrasse 42.DieUrnenbeisetzung fand imengstenFamilienkreis statt.

Neuheim Albert Zürcher, 3.8.1937 – 7.3.2018. Neuheim, Chilemattweg 1
mit Aufenthalt im Pflegezentrum Luegeten, Luegetenstrasse 10, Menzin-
gen. Beisetzung im Familienkreis.

Baar Joe Utiger-Caprez, 7.12.1951 – 10.3.2018. Baar, Bahnhofstrasse 22.
Trauergottesdienst: 16.3., um 9.30 Uhr, in der Friedhofkapelle Baar. An-
schliessend Urnenbeisetzung auf dem Friedhof Kirchmatt in Baar.

Albrecht Gyger, 9.10.1941 – 10.3.2018, Baar, Landhausstrasse 17. Abdan-
kung: 20.3., um14Uhr, inder ref. KircheBaar.DieBeisetzung findet imengs-
ten Familienkreis statt.

Roman Zürcher-Oettli, 27.7.1938 – 10.3.2018. Baar, Bahnmatt 2. Es findet
keine Abdankung und keine Beisetzung statt.

Theo Elsener-Beeler, 26.2.1929 – 11.3.2018. Baar, Früeberg 50. Trauergot-
tesdienst: 21.3., um9.30Uhr, in der Friedhofkapelle Baar. AnschliessendUr-
nenbeisetzung auf dem Friedhof Kirchmatt in Baar.

Hünenberg Markus Fischer, 30.9.1937 – 9.3.2018. Hünenberg, Chamers-
trasse 22 b. Trauergottesdienst: 19.3., um 9.30 Uhr, in der kath. Kirche Hei-
lig Geist, Hünenberg. Anschliessend Urnenbeisetzung.

Oberägeri Anton Rogenmoser, 2.3.1941 – 11.3.2018. Oberägeri, Fisch-
mattstrasse 5. Gottesdienst: 17.3., um 10 Uhr, in der Pfarrkirche Oberäge-
ri. Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.
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Russland; Marcel Johannes Kits,
Cello, Estland; Linda Heiberga, Cel-
lo, 1998, Lettland und Roman Res-
hetkin, Violine, 2000, Frankreich.
Lassen Sie sich von diesen jungen
Talenten, die Ihnen Musikvorfüh-
rungen auf höchstem Niveau bie-
ten werden, verzaubern.

Tickets
Der Eintritt kostet 45 Franken
(Spenden willkommen), freie Platz-
wahl, Türöffnung ab 16.30 Uhr. Re-
servationen per E-Mail an die Ad-
resse christoph.balmer@astonia-in-
ternational.ch oder via Starticket
unter www.starticket.ch.

Sommermusikakademie
Hochbegabte junge Musiker haben
besondere Bedürfnisse und sollten
vom jungen Alter an speziell ge-
fördert werden. Astona bringt diese
jungen Talente aus der ganzen Welt
in intensiven Kontakt mit Lehrkräf-
ten vomhöchstenNiveau. Auch die-
ses Jahr sind es 32 junge Musiker
aus acht bis zehnLändern, die durch

acht Dozenten aus sechs Ländern
mit Einzel-, Ensemble- und Orches-
terunterricht gefördert werden (8. –
21. Juli imLassalle-HausBadSchön-
brunn in Edlibach/ZG). PD/DK

Linda Heiberga anlässlich ihres Auftritts
2016 mit dem englischen Pianisten John
York. Auch Heiberga tritt am kommenden
Sonntag in Edlibach auf. z.V.g.
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Mediengeil in Unterägeri
Michael El-
sener ist
jung, lockig,
Zuger – und
nicht mehr
aus der
Schweizer
Kabarett-
szene weg-
zudenken:

Michael Elsener. Der Prix Wa-
lo-Gewinner sorgt mit seinen
fiktiven Figuren und Parodien
für Furore. Er ist bekannt da-
für, als studierter Politikwis-
senschafter gerne etwas kriti-
scher hinzuschauen. In sei-
nem neuen Programm «Me-
diengeil» parodiert er nun un-
serMedienverhaltenundzeigt,
was die Medienkonzerne ei-
gentlich mit uns machen. El-
sener tritt am 25. April, um 20
Uhr, in der Ägerihalle in Un-
terägeri, auf (Barbetrieb und
Abendkasse ab 19 Uhr). Ti-
ckets sind bei allen bekannten
Vorverkaufsstellen erhältlich.

PD/DK
www.michaelelsener.ch

Zuger holte Bronzemedaille
Andri Iten
aus Alo-
sen/Ober-
ägeri belegte
beim Grand
Prix Migros
in Wild-
haus/SG in
der Katego-
rie Knaben
(2007) den
hervorra-
genden drit-
ten Platz. Die
Zuger Woche gratuliert Andri
Iten recht herzlich zu dieser
tollen Leistung und wünscht
ihm auch weiterhin viel Er-
folg. DK
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Osterhasenlauf
Unter-
/Oberägeri
Am Kar-
samstag, 31.
März, findet
in Unter-
ägeri bereits
zum dritten
Mal der Os-
terhasen-
lauf statt. Die Vorbereitungen
dafür sind in vollemGang. Ziel
des Laufes ist es, möglichst
viele Kinder, Jugendliche und
Erwachsene zu einer beschei-
denen sportlichen Leistung zu
animieren, ihnen die Warte-
zeit auf den Ostersonntag zu
verkürzen und den Daheim-
gebliebenen die Möglichkeit
eines Familiennachmittags zu
verschaffen. Der Fokus richtet
sich in erster Linie an die Be-
völkerung von Unter- und
Oberägeri. Die Sport Union
Ägeri freut sich auf die Teil-
nahme von Gross und Klein,
Jung und Alt. Startzeit: 14 bis
16 Uhr, Nestersuche: 16.30
Uhr, Preisverlosung: 17 Uhr.
Der Osterhase wird persön-
lich anwesend sein. PD/DK

Persönliche Meldungen?
Zuger Woche Kennen Sie je-
manden, der eine besondere
Leistungvollbrachthat?So,wie
der junge Skifahrer Andri Iten
aus Alosen? Oder jemanden,
der einen öffentlichen Auftritt
hat, wie Michael Elsener? Sen-
den Sie uns ein Bild und ei-
nen kleinen Begleittext zu die-
sen Personen an:
n redaktion@zugerwoche.ch

Pädagogische Hochschule Zug –
neue Praxislehrpersonen
Im Frühling 2017 startete die
Pädagogische Hochschule Zug
(PHZ) mit der erneuerten,
kompetenzorientierten Grund-
ausbildung für Praxislehrper-
sonen. Am vergangenen 10.
März konnte nun die PHZ 34
Praxislehrpersonen ihre Zerti-
fikate überreichen.

Zug An der PHZ startete die Grund-
ausbildung zur Praxislehrperson im
Frühling 2017. Am 10. März konnte
die PHZ drei Lehrpersonen der Kin-
dergartenunterstufe sowie 31 Lehr-
personen der Primarstufe in feier-
lichem Rahmen ihr Zertifikat zur
Praxislehrperson überreichen. Die-
se sind nun befähigt, Studierende

während ihrer Praktika in den
Schulklassen fundiert und praxis-
nah zu coachen sowie deren Un-
terrichtsweise konstruktiv zu beob-
achten und zu beurteilen. Damit
stellen sie äusserst wichtige An-
sprechpersonen dar.

Zweite Durchführung ab Mai 2018
Der erfolgreiche Abschluss der er-
neuerten Grundausbildung für Pra-
xislehrpersonen bedeutet gleich-
zeitig den Start der zweiten Durch-
führung, die zwischenMai 2018 und
März 2019 stattfindet. Weiterfüh-
rende Informationen zum Kurs er-
halten interessierte Lehrpersonen
im Internet unter: PD/DK
ausbildungpxl.phzg.ch

Die erfolgreichen Absolventen während der Zertifikatsfeier an der PH Zug. z.V.g.

Heute: Tag des Zuhörens
Sich Zeit nehmen, Hinhören
und Zuhören. Die Dargebote-
ne Hand verschenkt in der
Schweiz täglich Hunderte
Stunden Zeit an Menschen, die
ein helfendes Gespräch oder
einen unterstützenden Online-
kontakt wünschen.

SchweizAm14.März, dem«Tagdes
Zuhörens», wirbt die Dargebotene
Hand auch 2018mit Aktionen im öf-
fentlichen Raum für das rareGut der
Zeit. Die Zeit gibt im Alltag den Takt
an, viele klagen über Zeitmangel. Da
grenzt es ja nahezu an Luxus, Zeit
zu haben, sich Zeit nehmen zu kön-
nen oder Zeit zu verschenken.Wann
haben wir das letzte Mal dieses
wohltuende und hilfreiche Gefühl

erlebt? Die Dargebotene Hand plä-
diert am Tag des Zuhörens für ei-
nen produktiven und hilfreichen
Umgang mit der Zeit. PD/DK
www.luzern.143.ch

Heute ist der Tag des Zuhörens – hören
auch Sie mal wieder zu! z.V.g.
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